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Baulicher Zustand des alten Prüfgerätewerkes Medingen 

  
  
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrter Herr Jäpel 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
ich möchte Ihnen zuerst noch ein ganz besonders gutes und erfolgreiches 
Neues Jahr 2018 mit vielen angenehmen Begegnungen und Gesprächen bei 
allerbester Gesundheit wünschen!  
 
Sehr geehrter Herr Langwald, 
 
wir sprachen letztmalig im Juni 2017 über den baulichen Zustand des alten 
Firmengebäudes unseres Prüfgerätewerks Medingen im Rahmen des 
Ortsrundganges zur Erarbeitung der Entwicklungskonzeption für die Gemeinde 
Ottendorf-Okrilla. 
 
Auf meine wiederholten Einwände bezüglich herabstürzenden Mauerwerks und 
die Gefahren welche davon ausgehen, antworteten Sie seiner Zeit, dass diese 
Gefahren nach Auffassung der Bauaufsicht noch zu gering bzw. nicht 
vorhanden seien, um handeln und Gefahren abwehren zu müssen. Diese 
Feststellungen wurden ihrer Aussage nach, in einem zuvor stattfindenden 
Vorort-Termin geäußert.  
 
Ich möchte daher diese Gelegenheit noch einmal nutzen und alle Beteiligten 
anhand des beifügten Bildmaterial umfänglich in Kenntnis zu setzen. 
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Der Bauhof der Gemeinde hat unmittelbar vor den Weihnachtsfeiertagen den 
Straßenabschnitt gesäubert und den sich angesammelten Müll der letzten 
Monate beseitigt. 
 
Seien Sie also versichert, dass alle jetzt von dem unmittelbar an der 
Rödertalstraße stehenden Gebäude herabgefallenen Ziegel- und Mörtelstücken 
keines älteren Ursprungs sind, sondern ausschließlich aus den letzten zwei 
Wochen des Kalenderjahres 2017 resultieren. Bitte gehen Sie davon aus das 
die auf dem Bildmaterial zu sehenden Abbruchstücke regelmäßig von 
Fahrzeugen weiter zerkleinert und "pulverisiert" werden. Seien Sie versichert, 
dass die 5 bis 10 cm großen Brocken unter Umständen erst am Boden in diese 
Größe zerschlagen und gegebenenfalls in größeren Stücken aus dem 
Gebäudemauerwerk brechen. Die Niederschläge und der stetige 
Witterungswechsel (Frost) werden diesen Zustand weiter beschleunigen.  
 
Ich fordere ALLE hiermit nochmals zu meiner persönlichen Entlastung dazu auf, 
unverzüglich einschlägige Maßnahmen zu ergreifen, um das Herabfallen von 
Gebäude- und Mauerwerksteilen auf vorbeilaufende Passanten, sowie den 
fließenden Fahrzeugverkehr zu verhindern. Die möglicherweise durch 
Unterlassung entstehenden gesundheitlichen, materiellen und finanziellen 
Schäden genauso wie daraus resultierende Negativpresse dürfte weder der 
Gemeinde Ottendorf-Okrilla noch den übergeordneten Behörden zuträglich 
sein. 
 
Das Gebäude steht unmittelbar an einem intensiv genutzten öffentlichen 
Straßenabschnitt. Ein ausreichend breiter schützender Bankettstreifen ist nicht 
vorhanden. Des Weiteren ist die Straße in ausreichender Breite  nicht nur 
fußläufig, sondern auch für Anwohner- und Lieferverkehr unabdingbar, sowie 
alternativlos.  
  

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
René Edelmann 
Ortsvorsteher 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verteiler: Landratsamt Bautzen Bauaufsicht 


